
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den 
Verkauf von Kies, Sand und Beton oder 
sonstigen Baustoffen
Die nachfolgenden Bedingungen sind Grundlage aller Verkäufe von Transportbeton und 
anderen zementgebundenen Baustoffen nachfolgend kurz als "Beton/Baustoff" bezeichnet. 
Dies gilt auch dann, wenn wir uns bei späteren Verträgen nicht ausdrücklich auf sie berufen, 
es sei denn, der Käufer ist kein Kaufmann im Sinne des HGB (Handelsgesetzbuch). 
Allgemeine Einkaufsbedingungen des Käufers gelten uns gegenüber nicht. Die XXX ist 
berechtigt vom Besteller vor Auftragserfüllung eine Selbstauskunft zu verlangen und 
Informationen über die Bonität des Bestellers einzuholen. Die XXX ist berechtigt, die 
Lieferung von der Bestellung einer Sicherheit abhängig zu machen. Die Lieferung erfolgt 
grundsätzlich erst nach schriftlicher Bestellung unter Verwendung eines XXX-eigenen 
Auftragsformulares. 

Angebot

Ein Angebot ist für uns verbindlich, falls nicht etwas anderes vereinbart worden oder die 
Lieferung erfolgt ist. Mündliche Abreden sind für uns verbindlich, soweit wir sie schriftlich 
bestätigt haben. Für die richtige Auswahl der Sorte und Menge des zu liefernden 
Betons/Baustoffs ist allein der Käufer verantwortlich. 

Lieferung und Abnahme

Die Auslieferung erfolgt bei Abholung im Werk, ansonsten an der vereinbarten Stelle; wird 
diese auf Wunsch des Käufers nachträglich geändert, so trägt dieser all dadurch entstehenden 
Kosten. Im Zweifelsfall gilt bei fernmündlichen Abrufen die beim Verkäufer schriftlich 
vermerkte Lieferzeit als vereinbart. 

Soweit von uns nicht zu vertretende Umstände uns die Ausführung übernommener Aufträge 
erschweren oder verzögern, sind wir berechtigt, die Lieferung/Restlieferung um die Dauer der
Behinderung hinauszuschieben; ist uns die Lieferung/Restlieferung nicht möglich, vom 
Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten. 

Für die Folgen unrichtiger Angaben bei Abruf haftet der Käufer. Bei Lieferung an die 
vereinbarte Stelle muss das Transportfahrzeug diese ohne Gefahr erreichen und wieder 
verlassen können. Dies setzt einen ausreichend befestigten, mit schweren Lastwagen 
ungehindert befahrbaren Anfuhrweg voraus. Ist diese Voraussetzung nicht gegeben, haftet der 
Käufer für alle daraus entstehenden Schäden ohne Rücksicht auf sein Verschulden. Das 
Entleeren muss unverzüglich, zügig (bei Beton 1m3 in höchstens 5 Minuten) und ohne Gefahr
für das Fahrzeug erfolgen können. Infolge Überschreitung vorgenannter Entleerungszeiten 
anfallende Kosten, insbesondere für Stillstandszeiten für das Lieferfahrzeug, hat der Käufer 
innerhalb von 14 Tagen nach Berechnung durch den Verkäufer zu ersetzen. 
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